
INSTITUTSAMBULANZ AULENDORF /

WEGE IN DIE BEHANDLUNG /

In der Regel erfolgt die Überweisung durch einen Kinder- oder 
Hausarzt. Ein Termin kann durch die Eltern vereinbart werden. 
Bei getrenntlebenden Eltern mit gemeinsamem Sorgerecht 
sollte das Einverständnis beider Elternteile vorliegen. Das Kind 
oder die/der Jugendliche sollte bei der Erstvorstellung von 
mindestens einem sorgeberechtigten Elternteil begleitet 
werden. 

Sekretariat
Telefon: 07525 93341-00 
pia-208tk@zfp-zentrum.de
Safranmoosstraße 5 / 88326 Aulendorf

WER WIRD BEHANDELT? /

Die Institutsambulanz Aulendorf richtet sich an Kinder und 
Jugendliche mit vielfältigen seelischen Belastungen, Verhal-
tensauffälligkeiten und/oder Entwicklungsstörungen. Bei deren 
Ursachen und Entstehung bilden körperliche, entwicklungspsy-
chologische sowie familiäre und psychosoziale Faktoren ein 
komplexes Gefüge. Dies kann erhebliche Beeinträchtigungen 
in persönlichen Beziehungen zu Gleichaltrigen, im Familienle-
ben, in Schule oder Ausbildung und bei Freizeitaktivitäten nach 
sich ziehen. Zur Vorstellung kommen Kinder und Jugendliche, 
die von Art und Schwere der Symptomatik eine krankenhaus-
nahe Versorgung benötigen. 



Behandelt werden: Affektive Störungen wie depressive 
Entwicklungen, Angst- oder Zwangsstörungen, Posttraumati-
sche Belastungsstörungen, Hyperkinetisches Syndrom, 
erhebliches oppositionelles Verhalten bis hin zu Störungen des 
Sozialverhaltens, komplexe Entwicklungsstörungen, Schulab-
sentismus, Essstörungen, Autismus sowie weitere Verhaltens- 
und emotionale Störungen des Kindes- und Jugendalters.

Ausnahmen: Für jugendliche Suchterkrankungen bzw. bei 
zunehmend schädlichem Substanzgebrauch bieten wir die 
Ambulanz unserer Jugendsuchtstationen in Ravensburg-Maria-
tal an.  

ABLAUF DER BEHANDLUNG /

In Form einer ambulanten Sprechstunde wird eine differential-
diagnostische Untersuchung, Testdiagnostik und Behandlung 
angeboten. Dies umfasst außerdem Hilfen in Krisensituationen, 
Indikationsstellung für mögliche stationäre Behandlungsfor-
men und weitere Hilfsmaßnahmen, auch in Kooperation mit 
entsprechenden Angebotsträgern, sowie Einzel- und Familien-
therapie. Darüber hinaus können Vor- und Nachbehandlungen 
in Zusammenarbeit mit der Tagesklinik oder auch mit der 
kinder- und jugendpsychiatrischen Klinik in Weissenau sinnvoll 
sein. Ziel ist es, eine Symptomausweitung und Chronifizierung 
möglichst zu verhindern und eine gesunde kindliche Entwick-
lung zu fördern. 

Anfahrt
Die Tagesklinik befindet sich im Gebäude der 
SINOVA Schussental-Klinik, der Eingang auf 
der Rückseite zum Park hin. Die Zufahrt 
erfolgt über die Friedensstraße.


